
Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Fraktionen SPD, 
Grüne, FDP und LINKE für die RV am 14.06.2013
Die RV möge folgende Beschlüsse fassen:

1. Die Mitglieder des Aufsichtsrates der WOGE werden durch die RV angewiesen, den 
Gesellschaftervertrag so zu ändern, dass die Zahl der Mitglieder, die neben dem BM durch 
die RV entsendet werden, auf 11 festgesetzt wird. Von diesen ist einer der Vorsitzende der 
Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsbetriebe, der auf diese Anzahl angerechnet wird.

2. Die Mitglieder der Gesellschafterversammlung des kTS werden durch die RV angewiesen, 
den Gesellschaftervertrag so zu ändern, dass die Zahl der Mitglieder, die neben dem BM 
durch die RV entsendet werden, auf 11 festgesetzt wird.

3. Die Mitglieder der Gesellschafterversammlung der VHS werden durch die 
Ratsversammlung angewiesen, den Gesellschaftervertrag so zu ändern, dass die Zahl der 
Mitglieder, die neben dem BM von der RV entsendet werden, auf 11 festgesetzt wird.

4. Die Änderungen sollen jeweils im Rahmen der nächsten Sitzung beschlossen werden. 
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